
 
Briefmarkenausstellung Offene Klasse Märchenposta 23  

beim Weinfest und 29. Großtauschtag 
 

 
 

Stadthalle Hofgeismar, Markt 1, 34369 Hofgeismar 
Samstag, 29. Juli und Sonntag, 30. Juli 2023 
 
800 Jahre Stadtrechte von Hofgeismar – Märchenposta 23 mit umfangreichem 
Programm 
 
Am letzten Wochenende im Juli dreht sich in Hofgeismar alles um Philatelie. Auf über 
50 m² Rahmenfläche kann man bei der Briefmarkenwettbewerbsausstellung, Mär-
chenposta 23 Exponate zu unterschiedlichen Themen bestaunen.  
 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf dem Thema „Märchenstraße – 
70 Jahre Skulptur Bremer Stadtmusikanten“.  
Die Arbeitsgemeinschaft Literatur / Theater / Märchen im BDPh e V. hält in Hofgeis-
mar ihre Jahrestagung ab. Sie hat für den Sonderstempel mit dem Motiv der Bremer 
Stadtmusikanten gesorgt. Die Skulptur wurde von Gerhard Marcks geschaffen und 
1953, also vor 50 Jahren, in Bremen aufgestellt. Eine Verbindung nach Bremen ist 
natürliche die Deutsche Märchenstraße; die durch Hofgeismar nach Bremen verläuft. 
Die Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS) hat ihren Sitz in 
Bremen und wird am Tag der Seenotretter mit einem Infostand vertreten sein. Eben-
so wird ein Exponat zum Thema „Rettungswesen an der deutschen Küste“ bei der 
Ausstellung vertreten sein. 
Am Sonntag, 30. Juli dreht es sich thematisch um das Jubiläum „800 Jahre Stadt-
rechte Hofgeismar“. Ein ebenfalls 800 Jahre alter Abendmahlskelch aus der Altstäd-
ter Kirche ist das Motiv des zweiten Sonderstempels. Es gibt ihn auch auf einer Plus-
karte Individuell. Außerdem wird ein 800 Jahre alter Hofgeismarer Silberpfennig aus-
gestellt. Seine Geschichte wird in der Festschrift zur Märchenposta 2023 erzählt 
Besucher können an allen Tagen die ausgestellten Sammlungen bewerten und eine 
hochwertigen Essensgutschein für zwei Personen gewinnen. Mehrere Händler haben 
ihren Besuch angekündigt. Parallel findet auf dem Marktplatz wieder das beliebte 
Weinfest statt. 
Abends trifft man sich zum Festabend im Hotel Viktorosa. 
 
Am Sonntag findet der 29. Großtauschtag statt. Sammler aus ganz Deutschland 
treffen sich in der Stadthalle. Mehrere Händler haben ihre Teilnahme zugesagt. Zu-
dem kann man seine eigenen Briefmarken von Fachleuten begutachten lassen.  
Hier wird in diesem Jahr zum ersten Mal das Braunschweiger Auktionshaus Pfan-
kuch mit seinem Team dabei sein, um Menschen zu beraten, die Briefmarken veräu-
ßern wollen, aber unsicher über den Wert sind. Ihnen kann kompetent geholfen wer-
den. 
Um 10 Uhr wird der Bürgermeister der Dornröschenstadt Hofgeismar, Schirmherr 
Torben Busse, zusammen mit Ritter Dietrich und Dornröschen die Ausstellung besu-
chen. Vielleicht lässt sich der ein- oder andere Sammler wach küssen? 
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Das Event-Team der Deutschen Post Philatelie wird an beiden Tagen in der Stadt-
halle sein und die Sonderstempel mitführen. 
 
Weitere Highlights sind die Treffen der ARGE USA/Canada Sammler, der ARGE 
Brasilien Sammler, der Mitglieder der ARGE Israel und der Mitglieder der ARGE 
Spanien im BDPh e.V. 
Am Samstag ist die Veranstaltung ein Teil des Weinfests, das die Stadt Hofgeismar 
auf dem Marktplatz vor der Stadthalle veranstaltet. Dort werden der neu gestaltete 
Brunnen und die Dornröschenskulptur zum ersten Mal beim Weinfest zu bestaunen 
sein. Das Fest beginnt bereits am Freitag, 28. Juli 
 
Alle Interessenten werden persönlich mit einer extra zur Märchenposta gedruckten 
Plusbrief-Ganzsache eingeladen. Wer eine Einladung bekommen will, melde sich bis 
zum 15. Juli bei unten stehendem Kontakt. 
Öffnungszeiten: Ausstellung und Event-Team am 29. Juli von 10 bis 18 Uhr 
Großtauschtag mit Ausstellung und Event-Team am 30. Juli von 9 bis 16 Uhr 
 
Veranstalter:  Briefmarkensammlergemeinschaft von 1932 Hofgeismar 

Ulrich Reinhardt, Geschäftsführer Postfach 1264,  
34362 Hofgeismar, Tel.: 05671/40783, Mail: ulliR1@t-online.de 

 
 

 
 
Anlagen: Zwei Sonderstempel, zwei Pluskarten Individuell, Hofgeismarer Groschen,  



 



 
Foto:  
Event-Team mit Ritter Dietrich und Reinhardswaldkönigin, Foto: Ulrich Reinhardt 


